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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Heideck II : TSV Meckenhausen 
Freitag, 22.10.2021, 19:30 Uhr

Niederlage für den TSV Heideck II in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Süd)

Ungefährdet mit 9:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom TSV Meckenhausen am
Freitagabend in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)
beim TSV Heideck II durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, bestätigt auch das Satzverhältnis von 28:
18. 1 Zuschauer waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 2. Saisonspiel
immerhin auf 2 Ersatzspieler zurück greifen mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Hubert
Harrer mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwischenzeitlich mussten Döss / Buckenlei zwar einen Satz abgeben,
fuhren ihr Spiel gegen Theimer / Englmeier aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Harrer / Lindemann eine Vier-Satz-Niederlage gegen Harrer / Harrer
kassierten. Einen Punkt für die Mannschaftvor Augen gaben Dittl / Markusz bei einer 2:0-Führung
die nächsten drei Durchgänge noch ab und quittierten ein 2:3 nach Sätzen. Nach den anfänglichen
Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Das folgende Einzel zwischen Dominik Döss und Matthias
Theimer endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie der letzte Satz, so endeten
auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen
Duell. Hermann Harrer gegen Hubert Harrer hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für
die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen
wichtigen Erfolg verpasste Jakob Buckenlei beim 3:11, 9:11, 13:11, 6:11 gegen Jürgen Hausner.
Zwei Sätze lang fand Michael Lindemann gegen Gerhard Harrer das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 9:11, 4:11, 11:7, 12:10, 11:7 gewann. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. 11:5, 8:11, 8:11,
11:6, 3:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Andreas Dittl und Richard Harrer sich am Tisch
gegenüber standen. Michael Markusz war in der Partie gegen Ulrich Englmeier nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Hubert Harrer hatte Dominik Döss nur im ersten Satz eine Chance. Die richtige
Taktik fehlte Hermann Harrer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Matthias Theimer von Beginn an. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 29.10.2021 gegen
den TV 1879 Hilpoltstein VI, während der TSV Meckenhausen am 29.10.2021 gegen den TSV
Röttenbach II antritt.

 Punkte:
 TSV Heideck II

Doppel: Döss / Buckenlei (1), Harrer / Lindemann (0), Dittl / Markusz (0) 
Einzel: D. Döss (0), H. Harrer (0), J. Buckenlei (0), M. Lindemann (0), A. Dittl (0), M. Markusz (1) 
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 TSV Meckenhausen
Doppel: Harrer / Harrer (1), Theimer / Englmeier (0), Hausner / Harrer (1) 
Einzel: H. Harrer (2), M. Theimer (2), G. Harrer (1), J. Hausner (1), U. Englmeier (0), R. Harrer (1)


